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EINLADUNG

Das Bayerische Rote Kreuz, Ortsbereich Mömlingen, lädt alle Einwohner von
Mömlingen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben, mit Ihren Partnern herzlich
zu einem

gemütlichen Nachmittag
am Sonntag, 08. Dezember 2002,

um 14.00 Uhr

ein. Dieser Nachmittag wird in Verbindung mit dem Pfarramt und der Gemeinde
Mömlingen im Pfarrheim durchgeführt.

Die Helferinnen des Bayerischen Roten Kreuzes freuen sich auf Ihren Besuch und
werden sich Mühe geben, Ihnen einige schöne Stunden zu bereiten.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Adventszeit.

Für die Pfarrgemeinde  Gemeinde Mömlingen Bayerisches Rotes Kreuz

Pfarrer  Bürgermeister Vorsitzender

Möchten Sie abgeholt werden, dann geben Sie bitte gleich bei der Einladung oder
rechtzeitig bei Traudl Schödlbauer, Telefon 3737, Bescheid.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bürgerversammlung
Am Montag, 9. Dezember 2002, findet um 19.30 Uhr die diesjährige Bürgerversammlung
in der Kultur- und Sporthalle statt. Zum Besuch dieser Versammlung wird die Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen.

Letztes Amtsblatt 2002
Es wird bereits heute darauf hingewiesen, dass das letzte Amtsblatt in diesem Jahr am
Freitag, 20. Dezember 2002, als Doppelnummer erscheint. Das nächste Amtsblatt erscheint
erst wieder am Freitag, 3. Januar 2003. Die Vereine und Verbände werden gebeten, dies
bei ihren Veröffentlichungen zu beachten.

Fundsachen
1 Schlüsselmäppchen; 1 Damenuhr

Räum- und Streupflicht bei Schnee-, Eis- und Reifglätte
Es besteht Veranlassung, an die Räum- und Streupflicht bei winterlichen Straßen-
verhältnissen zu erinnern. Nach der „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ der Gemeinde
Mömlingen, in Kraft seit 1. März 1985, sind die Grundstücksbesitzer (auch bei unbebau-
ten Grundstücken) verpflichtet, bei auftretender Glätte an Werktagen ab 7.00 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr die Gehsteige von Schnee zu räumen und bei Schnee-,
Reif- oder Eisglätte mit abstumpfenden Mitteln zu streuen (z.B. Sand, Splitt). Diese Maß-
nahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für
Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Wenn kein Gehsteig vorhanden
ist, so ist laut Verordnung am Rande der Straße ein 1,5 Meter breiter Streifen für die
Fußgänger zu räumen bzw. zu streuen.
Bei Verstößen gegen diese zwingenden Vorschriften kann die Gemeinde im Einzelfall
eine Geldbuße bis zu 500 Euro festsetzen. Viel gravierender aber als eine solche Geldbu-
ße können die in jedem Fall zu erwartenden Forderungen der Unfallversicherung eines zu
Schaden gekommenen Fußgängers werden. Je nach Art der Verletzung können Schmer-
zensgeld und sonstige Forderungen in sechsstelliger Höhe auf den betreffenden Grund-
stücksbesitzer zukommen, wenn der Geschädigte z.B. mit Dauerfolgen seines Sturzes
leben muss oder gar berufs- oder erwerbsunfähig wird.
Der Abschluss einer privaten Haftpflichtversicherung schützt vor diesen Folgen natürlich
nicht, wenn die Räum- und Streupflicht grob fahrlässig oder gar vorsätzlich missachtet
wurde.

Alle Ortsbürger werden daher dringend gebeten, im eigenen Interesse, aber auch im Inter-
esse der Gesundheit der Mitbürger, die Räum- und Streupflicht nicht auf die leichte Schulter
zu nehmen, sondern bei Gefahr von eintretender Glätte rechtzeitig und ausreichend für
sichere Gehbahnen zu sorgen.

Wendeplätze und Kurvenbereiche von parkenden Fahrzeugen freihalten
Die Wendeplätze am Ende von Sackgassen sind, wie der Name eigentlich schon sagt,
zum Wenden für Fahrzeuge gedacht und nicht zum Abstellen von Fahrzeugen durch die
Anwohner, wie immer wieder beobachtet wird, aus welchen Gründen auch immer. Be-
sonders jetzt in der Winterzeit ist es für die Streufahrzeuge, aber auch in der übrigen Zeit
insbesondere für die Müllfahrzeuge, fast unmöglich, an den zweckentfremdeten Plätzen
zu wenden.
Wir bitten deshalb dringend, Kurvenbereiche und Wendeplätze freizuhalten. Es wäre scha-
de, wenn durch die Uneinsichtigkeit einiger weniger, entgegen dem allgemeinen Trend,
Verkehrszeichen abzubauen, an den Wendeplätzen Halteverbote angeordnet und der
Schilderwald dadurch vergrößert werden müsste.

Gemeinde Mömlingen stellt für das Kindergartenjahr 2003/04
zwei Vorpraktikantinnen/Vorpraktikanten für die Kindergärten ein
Bewerbungen für die beiden Stellen mit dem Berufsziel Erzieherin/Erzieher werden mit
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schulzeugnisse, Passbild etc.) bis spätestens

Donnerstag, 19. Dezember 2002,

an den Gemeindekindergarten „Sonnenschein“, Neue Schulstraße 1, oder den Kindergar-
ten „Regenbogen“, Königsberger Straße 4, 63853 Mömlingen, erbeten.

Das Kreisjugendamt Miltenberg sucht: Pflegeeltern und Tagesmütter/-väter
Immer wieder können Kinder aus verschiedenen Gründen für begrenzte Zeit oder auf
Dauer nicht bei ihrer Familie aufwachsen. Für diese Kinder sucht der Pflegekinderdienst
geeignete Pflegeeltern. Ihr Ansprechpartner: Herr Lieb, Telefon 06022/6200-674.
Das Kreisjugendamt bietet Eltern oder alleinerziehenden Elternteilen die Möglichkeit,
ihre Kinder in Tagespflege betreuen zu lassen. Für die regelmäßige, stundenweise bis
ganztägige Betreuung von Kindern suchen wir Tagesmütter/-väter.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Hock-Hohm, Telefon 06022/6200-675.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne führen wir mit Ihnen ein unverbindliches
Informationsgespräch.

Tierseuchenbeiträge für das Jahr 2003
• Beitragspflicht: Sie beruht auf dem Tierseuchengesetz und den hierzu erlassenen landes-
rechtlichen Vorschriften. Beitragspflichtig sind die Besitzer von Rindern, Pferden, Schwei-
nen, Schafen, Hühnern und Truthühnern, wobei die Tierzahlen am 1. Januar 2003 (Stich-
tag) maßgebend sind. Dies gilt auch für Tiere anderer Eigentümer (z.B. Pensionspferde,
Schafherde).
• Erhebung und Höhe der Beiträge: Die Gemeinden erheben die Beiträge nach Art. 3
Abs. 2 des Gesetzes über den Vollzug des Tierseuchenrechts, nach §§ 11 und 12 der Sat-
zung der Bayerischen Tierseuchenkasse, nach der vom Landesausschuss jährlich beschlos-
senen Beitragssatzung und nach den einschlägigen Vollzugsregelungen.
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Die Beiträge der Rinder wurden erhöht, da für das Jahr 2003 Kosten für die Be-
kämpfung der BVD/MD eingeplant wurden. Bei der Berechnung der Schafbeiträge
wurden Entschädigungen in Folge von Scrapie-Erkrankungen berücksichtigt. Bei
Truthühnern führten die Tierkörperbeseitigungskosten zu einer überproportiona-
len Steigerung.
• Bestandsmeldung: Der am Stichtag 1. Januar 2003 vorhandene Bestand muss der Ge-
meinde Mömlingen bis spätestens 13. Januar 2003 mitgeteilt werden. Erhält die Ge-
meinde innerhalb der gesetzten Frist keine Mitteilung, werden der Beitragserhebung die
Daten des vorangegangenen Beitragsjahres zugrunde gelegt.
• Sonderregelungen: Setzt sich ein Bestand aus Tieren verschiedener Eigentümer (z.B.
Pensionspferde, Schafherde) zusammen, wird der Beitrag vom Besitzer des Bestandes
erhoben.
Sind in Betrieben mit Haltung von Schweinen am Stichtag die Stallungen nicht oder mit
weniger als 80 v.H. belegt, ist für die Beitragspflicht die Anzahl der in der Regel belegten
Stallplätze (Regelbestand) maßgebend.
Sind in Betrieben mit Haltung von Hühnern oder Truthühnern am Stichtag die Stallun-
gen nicht oder nur zum Teil belegt, ist für die Beitragspflicht der jährliche Durchschnitts-
besatz an Hühnern oder Truthühnern maßgebend.
• Verstöße gegen die Beitragspflicht: Nach dem Tierseuchengesetz und der Satzung der
Tierseuchenkasse entfällt jeglicher Anspruch auf eine Leistung, wenn der Tierbesitzer
schuldhaft bei den hierzu vorgeschriebenen Erhebungen einen Tierbestand nicht an-
gibt, eine zu geringe Tierzahl angibt oder seine Beitragspflicht nicht erfüllt.
• Leistungen an Tierhalter: Bei bestimmten anzeigepflichtigen Tierseuchen hat die
Tierseuchenkasse Entschädigungen nach dem Tierseuchengesetz zu leisten. Beihilfen sind
bei verschiedenen meldepflichtigen Tierkrankheiten vorgesehen. Für einige Impf-
maßnahmen leistet die TSK auf Antrag Zuschüsse.
• Vorbeugemaßnahmen: Die Hauptausgaben werden für mittelbare Leistungen verwen-
det, u.a. für verschiedene Bekämpfungsverfahren (AK, BHV1, Brucellose, Leukose), die
Untersuchungen der Untersuchungsämter, den Tiergesundheitsdienst und die MKS-
Vakzinebank. Durch Gesetz ist die Tierseuchenkasse verpflichtet, die ständig steigenden
Kosten der Tierkörperbeseitigung mitzutragen.
• Staatliche Beteiligung: Entschädigungen nach dem Tierseuchengesetz, Aufwendungen
für die Tierkörperbeseitigung sowie verschiedene Seuchenbekämpfungsmaßnahmen wer-
den aus Mitteln des Staates bezuschusst.

Weitere Informationen stellt die Bayerische Tierseuchenkasse auf Anforderung gerne zur
Verfügung; Bayerische Tierseuchenkasse, Postfach 810260, 81902 München.

Beratungstage in der ZENTEC GmbH Großwallstadt
Mit den Beratungstagen, an jedem ersten Donnerstag im Monat, bietet die ZENTEC ins-
besondere kleinen und mittleren Unternehmen aus Handwerk und Industrie einen beson-
deren Service. Die Beratungstage finden das nächste Mal in dieser Form am 5. Dezember
2002 in der ZENTEC GmbH, Industriering 7, 63868 Großwallstadt, statt.
Am Beratungstag stehen gemeinsam Experten der Industrie- und Handelskammer

Aschaffenburg (Herr Nabein, Herr Haas), der Handwerkskammer für Unterfranken (Herr
Fischer), der LGA Landesgewerbeanstalt Bayern (Herr Sauer) und der ZENTEC (Dr.
Heimann) für kostenfreie Technologieberatungen zur Verfügung.
Gegenstand der Beratungen ist die Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und
Wissenschaft, Auskünfte zum Stand der Technik, zu Markteinführung, Informationen über
Fördermöglichkeiten von Land und Bund und zu technischen Regeln.

Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gesprächstermine
können mit der ZENTEC, Frau Barbara Lebert, Telefon 06022/26-0, Telefax 06022/26-
1111, e-mail lebert@zentec.de vereinbart werden.

Donnerstags im BIZ: Gerüstbauer/in
Hoch hinaus - zu einem Vortrag über den Beruf „Gerüstbauer/in“ lädt das Berufs-
informationszentrum des Arbeitsamtes Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 - 27, für
Donnerstag, 19. Dezember 2002, um 14.00 Uhr alle Interessierten ein. Ansgar Kern, tech-
nischer Fachwirt, Malermeister und Kolonnenführer bei der Firma Kolb und Kern, Ge-
rüstbau in Aschaffenburg, informiert im Rahmen der Vortragsreihe „Donnerstags im BIZ“
über Voraussetzungen und Inhalte dieses Ausbildungsberufes. Ferner geht er auf die
Möglichkeiten der Weiterbildung ein. Der Aufgabenbereich des Gerüstbauers liegt im
Erstellen von Schutz-, Arbeits- und Traggerüsten sowie Sonderkonstruktionen und be-
weglichen Arbeitsplattformen.

Kammerkonzert mit Michael Günther im Nöthigsgut Großostheim
Am 2. Adventssonntag, 8. Dezember 2002, findet um 19.00 Uhr im Konzertsaal der Mu-
sikschule im Nöthigsgut Großostheim ein Kammerkonzert statt. Die Zuhörer werden in
die Zeit des 18. Jahrhunderts zurückversetzt mit dem herausragenden Cembalisten
Michael Günther aus Mömlingen und der bekannten Sopranistin Monika Frimmer.
Eintritt: Vorverkauf 12,– Euro, Abendkasse 13,– Euro, ermäßigt 10,– Euro.
Vorverkauf: Raiffeisenbank Bachgau (alle Zweigstellen), Bettina Müller (Telefon 06026/
5747 Kunst-Nöthig e.V.).

Kommunionkleiderbasar am Freitag, 13. Dezember 2002
Der Elternbeirat der Hans-Memling-Volksschule veranstaltet am Freitag, 13. Dezember
2002, einen Kommunionkleiderbasar in der Schule. Die Annahme der Kleider und Anzü-
ge findet von 16.30 - 17.00 Uhr und der Verkauf von 17.00 - 19.00 Uhr statt.

Volkshochschule Erlenbach
Dozentin für Aerobic und Gymnastik gesucht!
Die vhs Erlenbach sucht ab dem Semester Frühjahr 2003 Dozentinnen bzw. Dozenten für
unsere Aerobic- und Gymnastikkurse. Bitte schicken Sie Ihre Kurzbewerbung an die vhs
Erlenbach, Bahnstr. 26, 63906 Erlenbach, oder rufen Sie uns an unter Tel. 09372/704-31,
-32, -39.
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Die vhs Erlenbach präsentiert: „Rätselhafte Variationen - Enigma!“
Freitag, 13. Dezember 2002, 20.00 Uhr
Karten gibt es im Rathaus Erlenbach (Zimmer 1), Lotto Zöller in Obernburg, Buchhand-
lung Rahn in Erlenbach, Buchhandlung Halbig in Miltenberg zum vergünstigten Vor-
verkaufspreis für 15,– Euro, 12,50 Euro, 8,– Euro sowie an der Abendkasse für 18,– Euro,
15,– Euro, 10,– Euro.

„Bundeswehr im Blick“
Ein bundesweiter Schülerwettbewerb sucht die besten Nachwuchsjournalisten
Wie sieht die Bundeswehr der Zukunft aus? Welchen Stellenwert wird sie in unserer Ge-
sellschaft einnehmen? Was erwartet die Bundeswehr von ihren Soldaten? Und was bietet
sie ihnen?
Der Schülerwettbewerb „Bundeswehr im Blick“ lädt dazu ein, diesen Fragen nachzuge-
hen. Seine Teilnehmer sollen dabei ihre Qualitäten als Nachwuchsjournalisten unter Be-
weis stellen in den Genres Interview, Reportage, Hintergrund und Kommentar. Die Bei-
träge werden durch eine Jury aus prominenten Journalisten bewertet.
Die Veranstalter des Wettbewerbes sind die Bundeszentrale für politische Bildung, die
Tageszeitung DIE WELT, das bundesweite Schülermagazin UNICUM ABI und die Bun-
deswehr.
Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 11 bis 13.
Einsendeschluss für die Artikel ist der 31. Januar 2003. Die besten Beiträge werden in der
WELT veröffentlicht. Zu gewinnen gibt es u.a. eine „Journalistenreise“ nach Berlin,
Journalistenpraktika und viele attraktive Sachpreise.
Weitere Informationen können unter folgender Adresse angefordert werden:
Schülerwettbewerb „Bundeswehr im Blick“ - Wettbewerbsbüro, Eupener Straße 159, 50933
Köln, Telefon 0221/7191653, e-mail: info@wettbewerbsbüro.de oder bei der Wehrdienst-
beratung für Unterfranken, Mergentheimer Straße 184, 97084 Würzburg, Telefon 0931/
97071710, e-mail: uwekirfel@bundeswehr.org

Kindergarten „Regenbogen“ - Kinderflohmarkt für Grimma
Am Dienstag, 26. November 2002, veranstalteten die Regenbogenkinder einen kleinen
Flohmarkt. Jedes Kind brachte dafür zwei Spielsachen und 1,50 Euro von zu Hause mit.
Der anschließende Verkauf im Turnraum des Kindergartens brachte einen Erlös von 85,–
Euro, der wieder an die Kindertagesstätte „Schwanenteich“ in Grimma geht.

Kindergarten „Sonnenschein“
Die Marienkäferkinder und Eltern starteten am 20. November 2002 um 17.00 Uhr zu
einem kleinen Laternenmarsch rund um Mömlingen. An der Wendelinuskapelle, an der
Kreuzstraße und an der Martinskirche sangen wir die Lieder vom Martinsumzug. Im Kin-
dergarten wieder angekommen gab es zum Aufwärmen noch Kinderpunsch für die Kin-
der und Glühwein für die Eltern.
Für die Kinder, die Eltern und uns war dies ein tolles Ereignis.

Am 23. November 2002 durften die Kindergartenkinder mit einigen Liedbeiträgen sowie
einem Gedicht den Adventsmarkt eröffnen. Danke an alle Kinder, die so zahlreich dabei

waren und kräftig mitsangen. Über die Adventskalender und die Gutscheine haben sich
die Kinder und das Personal sehr gefreut.

Es gibt nicht nur gesunde Kinder ... sondern auch kranke und gerade sie benötigen
unsere Hilfe ...
Aus diesem Grund überlegten wir, das Team vom Kindergarten „Sonnenschein“, welches
Projekt wir unterstützen könnten.
Nach langer Überlegung entschlossen wir uns für die Mukoviszidose Ambulanz in Frank-
furt, die wir mit Geldern aus verschiedenen Spenden bei der Forschung ein klein wenig
unterstützen möchten.
Die Spenden setzten sich aus vier Aktionen zusammen:
Im Herbst war das Erntedankfest, bei dem wir mit den Kindern verschiedene Kartoffel-
gerichte zubereiteten und die Eltern, nach dem gemeinsamen Picknick, eine Spende dafür
geben konnten. Es kamen 49,20 Euro zusammen.
Die nächste Spende setzte sich aus dem Martinsumzug, den Vizen (225,90 Euro) und der
Martinsspende im Kindergarten zusammen. Hier waren es 42,70 Euro.
Weiterhin machten wir eine kleine Buchausstellung für die Kindergarteneltern, womit
wir 109,50 Euro dazu bekamen.
Als letzte Aktion für das Jahr 2002 bastelten viele kleine Hände Weihnachtsdekoration, back-
ten Plätzchen und kochten Marmelade für einen kleinen Adventsbasar in der Bewegungs-
baustelle des Kindergartens. Hierbei haben wir 296,– Euro zusammen bekommen.
Der Elternbeirat rundete diesen Betrag auf 800,– Euro auf, der in dieser Woche an die
Mukoviszidose Ambulanz Frankfurt überwiesen wird und wir hoffen, einen kleinen Bei-
trag für die Forschung leisten zu können.
Allen Eltern ein herzliches Dankeschön, die uns bei den Aktionen unterstützten. Ohne
ihre Mithilfe hätten wir diesen finanziellen Beitrag nicht leisten können.

Freiwillige Feuerwehr Mömlingen
Dienst- und Ausbildungsplan
Datum  Uhrzeit Teilnehmer Ausbildungsthema    Anzug
08. 12. 2002  09.30 Aktive Funkausbildung    Schutzanzug
06. 12. 2002  17.00 2. Jugendgruppe Übung    Zivil

Der Disco-Bus startet!
Nächster Termin: Samstag, 7. Dezember 2002; Veranstaltung: „Lanzer“
in Niedernberg
Abfahrt: 19.45 Uhr Rathaus

19.50 Uhr Kalypso
1. Rückfahrt: 23.30 Uhr
2. Rückfahrt: 1.30 Uhr
Kosten: 1,– Euro pro Fahrt
Wir wünschen viel Spaß!
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Geburten:
03. 11. 2002 Lea Hubacek

Eltern: Thorsten Hubacek und Christine geb. Schrogl,
Untere Kirchrainstraße 12

06. 11. 2002 Mia Löhr de Sousa e Silva
Eltern: Lucio Hohm de Sousa e Silva und Cornelia Löhr de Sousa e Silva
geb. Löhr, Am Schwarzen Stock 16

11. 11. 2002 Luis Grünbeck
Eltern: Klaus Grünbeck und Christine Hohm, Kühzellstraße 3

Sterbefall:
 05. 11. 2002 Maria Mayer geb. Wernig, Bachstraße 42 77 Jahre

NICHTAMTLICHER TEIL

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche für
Herrn Franz Kreuz, Obere Kirchrainstr. 8 zum 69. Geburtstag am 08. 12. 2002
Frau Luzie Duda, Weinbergstraße 50 zum 83. Geburtstag am 11. 12. 2002
Frau Frieda Schindler, Blumenstraße 6 zum 83. Geburtstag am 11. 12. 2002
Herrn Horst Schallhorn, Bachgaustraße 8 zum 77. Geburtstag am 11. 12. 2002
Frau Theresia Becker, Schafgasse 3 zum 90. Geburtstag am 13. 12. 2002
Frau Theresia Schwöbel, Obernburger Straße 33 zum 65. Geburtstag am 13. 12. 2002
Frau Anna Schünke, Kirchrainstraße 11 zum 79. Geburtstag am 14. 12. 2002
Herrn Richard Hegmann, Spessartstraße 3 zum 66. Geburtstag am 14. 12. 2002

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Fällen zu erreichen:
Am Freitag, 06. 12. 2002, ab 18.00 Uhr und am Samstag, 07. 12. 2002: J. Meschkat,
Obernburg, Wilhelm-Hefner-Straße 23, Telefon 623346
Am Sonntag, 08. 12. 2002, und am Mittwochnachmittag, 11. 12. 2002: Dr. Wagner, Obern-
burg/Eisenbach, Brückenstraße 4, Telefon 3701

Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages, am Mittwoch von 13.00 Uhr bis
Donnerstag 8.00 Uhr.
Sofern Ihr behandelnder Arzt/Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringen-
den Behandlungsfällen die Rettungsleitstelle, Telefon 19222 (Fax 06021/80622), einen
diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen dienst-
habenden Facharzt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Samstag, 07. 12., und am Sonntag, 08. 12. 2002, von 10.00 - 12.00 Uhr und von 18.00
- 19.00 Uhr, sowie am Mittwochnachmittag, 11. 12. 2002, von 18.00 - 19.00 Uhr zu errei-
chen: Dr. stom. Marija Sirotic, Niedernberg, Hauptstraße 102, Telefon 06028/5955

Apothekenbereitschaft
24-stündiger Bereitschaftsdienst, beginnend morgens um 8.00 Uhr:
Sa Elsava-Apotheke, Elsenfeld So Sonnen-Apotheke, Elsenfeld
Mo Klingenberg, Wenigumstadt Di Großwallstadt
Mi Leidersbach; Do Linden-Apotheke, Erlenbach

Apotheke am Markt, Großostheim
Fr Römer-Apotheke, Obernburg

Hallo Jahrgang 1935/36!
Wir treffen uns am Mittwoch, 11. 12. 2002, um 14.30 Uhr zu unserer Wanderung am
Rathaus. Ca. um 16.00 Uhr kehren wir ein und lassen den Nachmittag in geselliger Runde
ausklingen. Partner und Zugezogene sind wie immer herzlich eingeladen!

Jahrgang 1932/33
Wanderung am Donnerstag, 12. 12. 2002. Treffpunkt Sportplatz um 14.30 Uhr. Einkehr
mit Jahresabschlussfeier ist im Sportheim des FC Viktoria ca. um 15.30 Uhr.
Partner und Zugezogene sind herzlich willkommen!

Jahrgang 1938
Zu unserer letzten Wanderung im alten Jahr treffen wir uns am Donnerstag, 12. 12. 2002,
um 14.00 Uhr am Rathaus. Abschluss mit Weihnachtsfeier um 16.00 Uhr im Gasthaus
„Zum Löwen“.

Jahrgang 1948/49
Am Freitag, 06. 12. 2002, vorweihnachtliches Beisammensein. Treffpunkt um 20.00 Uhr
auf der Kegelbahn in der Kulturhalle.

Seniorennachmittag
Voranzeige: Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 18. 12. 2002, um 15.00
Uhr im Sportheim des FC   Viktoria statt. Hierzu werden die Seniorinnen und Senioren
bereits heute herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Mömlingen e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier am 14. 12.
2002 ein. Beginn ist um 18.00 Uhr. Ab 19.00 Uhr wollen wir gemeinsam zu Abend essen.
Es findet auch wieder eine Tobmola statt, bringt dazu bitte ein Geschenk mit!
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MCV-Nachrichten
Monatsversammlung: Die nächste Monatsversammlung halten wir am Donnerstag, 05.
12. 2002, um 20.30 Uhr im Feuerwehrhaus ab.
Infos zum Kreiskarnevalszug 2003 finden Sie unter www.mcv-moemlingen.de

Wanderverein Alpenrose
Nikolauswanderung am 08. 12. 2002
Am Sonntag wandern wir rund um Mömlingens Auen und wollen nach dem Nikolaus
schauen. Der Abschluss unserer Wanderung wird das Wanderheim sein. Dort finden wir
uns zur vorweihnachtlichen Feier ein. Groß und Klein laden wir hierzu ein.
Abmarsch: 13.30 Uhr am Viktoria-Sportplatz; Wanderführer Helmut Habl

Der Musikverein informiert ...
Adventskonzert: Der Musikverein bedankt sich bei den Besuchern des Mömlinger
Adventskonzert und sagt herzlichen Dank für die geleisteten Spenden. Ein besonderer
Dank auch an Herrn Pfarrer Wolfgang Zopora und seinem Team an Helfern.

Probe: Das Nachwuchsorchester und das Blasorchester proben weiterhin gemeinsam don-
nerstags ab 19.00 Uhr im Proberaum des Bürgerhauses „Alte Schule“.

Weitere Termine: Samstag, 21. 12. 2002   Weihnachtsmarkt in Aschaffenburg
Sonntag, 22. 12. 2002     Weihnachtsfeier im Pfarrsaal (Jugendheim)

Kleintierzuchtverein Mömlingen e.V.
Kreiskaninchenschau in Mömlingen
Der Kleintierzuchtverein Mömlingen richtet am Wochenende, 07. und 08. 12. 2002, die
Kreiskaninchenschau des Kreisverbandes Miltenberger Kaninchenzüchter aus. Es wer-
den 300 Kaninchen in verschiedenen Rassen und Farbenschlägen von vier Preisrichtern
bewertet und dem Publikum vorgestellt. Die Ausstellung wird am Samstag, 07. 12. 2002,
um 10.00 Uhr durch den Schirmherrn MdL Ludwig Ritter eröffnet und endet um 17.00
Uhr. Um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim ein Züchterabend statt, bei dem die erfolgrei-
chen Züchter durch den Schirmherrn und den Ausstellungsleiter geehrt werden.
Am Sonntag, 08. 12. 2002, öffnet das Vereinsheim ab 9.30 Uhr wieder seine Türen für die
Besucher. Ab 12.00 Uhr wird Mittagstisch angeboten, selbstverständlich gibt es auch Kaffee
und Kuchen. Die Ausstellung endet um 17.00 Uhr. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist
frei! - Abbau der Käfige am Montag, 09. 12. 2002, ab 13.00 Uhr.

Sängervereinigung
Singkreisel - Butterfly
Jung und Alt sind herzlich eingeladen zu unserem Familiennachmittag am Samstag,
14. 12. 2002. Wir treffen uns um 14.00 Uhr an der TV-Turnhalle. Bitte bringt einen Be-
cher mit. Wer möchte, darf für die anschließenden gemütlichen Stunden im Jugendheim
Plätzchen mitbringen. Weitere Informationen können auf den beiden Blättern der letzten
Probestunde nachgelesen werden.

Selbstverständlich sind auch unsere älteren erfahrenen Sängerinnen und Sänger jederzeit
beim Familiennachmittag willkommen!

Der VdK - Sozialverband Mömlingen informiert!
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier mit Ehrungen findet am 16. 12. 2002 um 16.00 Uhr
im Gasthaus „Zur Wolfsschänke“ statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner
recht herzlich eingeladen. Für die Tombola bitten wir ein kleines Geschenk mitzubringen
(Wert: ca. 5,– Euro).

Schützenverein Mömlingen 1962 e.V.
Luftgewehr:
Miltenberg I - Mömlingen II 1.462 : 1.475
Michael Jakob 375, H.P. Mathier 373, Horst Lieb I 369, Peter Schreiner 358, Axel Vogel
AK 362
Mömlingen III - ohne Gegner 1.348 : 0
Werner Wazlav 352, Patrick Stegmann 342, Steffen Treptau 336, Tobias Stegmann 318,
Rudi Haas AK 334

Sportpistole Kleinkaliber
Klingenberg - Mömlingen 1.042 : 1.077
H.P. Kraus 273, Horst Spahn 271, Andreas Völker 271, Torsten Mahr 262, Hubert Vogel
AK 256

Kegelverein Gemütlichkeit Mömlingen 1950 e.V.
Vorschau 10. Spieltag
Samstag, 07. 12. 2002 12.30 Uhr Gem. Mömlingen 4 - GH Hösbach 4

14.15 Uhr Gem. Mömlingen 2 - EK Mainaschaff 2
16.45 Uhr Gem. Mömlingen 1 - DJK Aschaffenburg 1
13.30 Uhr Gem. Schaafheim 2 - Gem. Mömlingen 3

Vorstandschaftssitzung: Am Donnerstag, 05. 12. 2002, findet um 20.30 Uhr die nächste
Vorstandschaftssitzung im Vereinsheim statt.
Kontaktadresse für Bahnreservierungen: Christina und Jürgen Brems, Telefon 30571

Mitteilungen des FC Viktoria
FC Viktoria - FC Karbach 3:0 (1:0)
Einen verdienten Arbeitssieg erreichte der FC Viktoria gegen das Tabellenschlusslicht
aus Karbach. Wieder auf dem Nebenplatz versuchten beide Teams, über den Einsatz ins
Spiel zu finden. Die Gäste aus Karbach spielten nicht wie ein Absteiger und konnten die
Partie zunächst offen halten. Der FC Viktoria tat sich schwer und fand kaum Lücken in
der gegnerischen Abwehr. Das Highlight des ersten Durchgangs setzte Tino Weidlich.
Nach einer abgewehrten Ecke drosch er den Ball volley aus ca. 30 Meter in den gegneri-
schen Torwinkel. Mit diesem Sonntagsschuss erzielte er die 1:0-Führung für den FC Vik-
toria, was gleichzeitig den Halbzeitstand bedeutete. Im zweiten Durchgang bestimmte
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unser Team das Spielgeschehen. Nach einem katastrophalen Missverständnis in der Kar-
bacher Abwehr nutzte Torjäger Andre Wöber die Situation und erzielte den vorentschei-
denden Treffer zum 2:0. Die Gäste bemühten sich zwar, noch den Anschlusstreffer zu
erzielen, doch der FC Viktoria ließ jetzt nichts mehr anbrennen. In der Schlussminute
krönte der zum Stürmer umfunktionierte Torsten Lehr seine gute Leistung mit einem herr-
lichen Kopfballtreffer zum 3:0-Endstand.

FC Viktoria II - TSV Mainaschaff II 1:0 (0:0)
Eine schwache Leistung bot unsere zweite Mannschaft gegen einen undisziplinierten
Gegner aus Mainaschaff. Selbst nach drei Platzverweisen für die Gäste gelang unserem
Team nichts. So musste ein gefühlvoller Heber von AH-Spieler Jürgen Lieb ausreichen,
um einen schmeichelhaften Sieg zu erringen.

Vorschau: Zum letzten Spiel des Jahres empfängt der FC Viktoria am kommenden Sonn-
tag die Mannschaft vom TSV Großheubach. Die Gäste stehen vor uns in der Tabelle und
zählen zu den auswärts stärksten Mannschaften der Liga. Für den FC Viktoria hat sich die
Lage nach den zwei Heimsiegen erfreulicherweise gebessert und der 8. Tabellenrang ent-
spricht der Leistungsstärke unseres Teams. Doch der Abstand zu der Abstiegszone ist
noch nicht so groß, dass sich unsere Mannschaft in Sicherheit wiegen kann. Vielleicht
gelingt es unseren Spielern, nochmals alle Kräfte zu mobilisieren und mit einem Sieg
gegen die starken Großheubacher eine zufriedenstellende Vorrunde abzuschließen.
Die zweite Mannschaft muss sich steigern, wenn sie gegen die Zweite von Großheubach
eine Chance haben will.
Spielbeginn am Sonntag, 08. 12. 2002, zu Hause gegen TSV Großheubach:
I. Mannschaft um 14.15 Uhr; II. Mannschaft um 12.30 Uhr.

Die nächste Vorstandschaftssitzung findet am Mittwoch, 11. 12. 2002, um 19.00 Uhr im
Viktoria-Sportheim statt.

Achtung! Achtung! AH-Hallenturnier am 07. 12. 2002 in der Kultur- und Sporthalle
Die AH-Abteilung des FC Viktoria veranstaltet am Samstag, 07. 12. 2002, in der Kultur-
und Sporthalle zum 18. Male das traditionelle Nikolausturnier. Ab 10.30 Uhr starten zwölf
Ü-45-Mannschaften aus den Nachbarvereinen. Die Endspiele des Ü-45-Turniers finden
um ca. 14.00 Uhr statt.
Im Anschluss kämpfen zehn AH-Mannschaften um den Nikolausturniersieg. Die End-
spiele werden ab 18.00 Uhr ausgetragen. Anschließend Siegerehrung. Alle interessierten
Fußballfans sind dazu recht herzlich eingeladen. Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens
gesorgt!

Jugendnachrichten
Ergebnisse: C-Jugend - Leider 4:5 B-Jugend - Großheubach 3:3

A-Jugend - Obernburg 5:1

Mit folgenden Begegnungen am kommenden Wochenende wird die Vorrunde abgeschlossen:
Samstag, 07. 12. 2002 12.30 Uhr C-Jugend - Mainaschaff

14.15 Uhr A-Jugend in Mechenhard
Sonntag, 08. 12. 2002 10.30 Uhr B-Jugend - DJK Aschaffenburg

Nicht vergessen: Wie in jedem Jahr findet auch heuer wieder unser Jugendnikolausturnier
in der Sport- und Kulturhalle statt.
Dazu haben wir diesmal Mannschaften der F2- und E3-Jugend eingeladen. Die Spiele
beginnen am Sonntag morgen um 9.30 Uhr mit der F2-Jugend und enden mit dem Finale
und der Siegerehrung der E2-Jugend um 17.00 Uhr.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Sponsoren dieser Veranstaltung, der Fa. Hefa-
Moden, Elektro Gollas und Bernard und der Fa. Albert Büttner - Blechbearbeitung, für
die großzügige Unterstützung.
Für lautstarke Unterstützung durch hoffentlich zahlreiche Zuschauer sind unsere Jungs
immer sehr dankbar.

Achtung! Dienstleute bitte rechtzeitig zum Dienstantritt erscheinen! Die Vorbereitungen
beginnen um 8.00 Uhr in der Kultur- und Sporthalle!

Radfahrverein 04 Nachrichten
An alle Jugendlichen des Vereins: Am Montag, 16. 12. 2002, findet in der KSH um
18.00 Uhr unsere diesjährige Jugendversammlung statt. Die Jugendleitung berichtet über
die Ereignisse des letzten Jahres, anschließend finden Neuwahlen statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Turnverein Mömlingen
Abt. Volleyball
Rückblick: Herren I - ASV Dachau 0:3
Dachau war eine Nummer zu groß! Eigentlich hatten wir uns vorgenommen, mit Spaß
und einem Stück Schlitzohrigkeit den Gegner aus der Landeshauptstadt zu ärgern. Leider
machte uns der Gegner einen Strich durch die Rechnung. Geballte Erstligaerfahrung stand
auf der anderen Feldseite. Dachau spielte nämlich noch letztes Jahr in der 1. Liga und
musste aus finanziellen Gründen zurückziehen. Schon nach der 2. Rotation war der erste
Satz gelaufen, als wir eine Sprungaufschlagserie von Dachau erst nach 9 Punkten in Serie
stoppten konnten. Durch die verletzungsbedingten Ausfälle auf unserer Seite stellte sich
die Mannschaft eigentlich schon automatisch. So spielte unser Libero Christian Raups
erstmals seit 3 Jahren wieder im Angriff, Peter Helmling musste von der Diagonalen auf
die Mitte und Stefan Luber musste Platz auf der Außenposition machen. In den nächsten
beiden Sätzen konnten wir zwar etwas besser mithalten, aber im entscheidenden Moment
setzten die routinierten Angreifer der Gäste einfach eine Schippe drauf.

Vorschau:
Sa, 07. 12. 2002 19.30 Uhr SV Lohof - Herren I
So, 08. 12. 2002 15.00 Uhr SV Schwaig - Herren I

Vielleicht klappt`s auswärts besser!
Die Verletzten Martin Hohm (Bänderriss), Christian Sossenheimer (Schulter) und Jörg
Sättler (Schulter/Grippe) werden zwar für beide Auswärtsspiele noch nicht zur Verfügung
stehen, aber vielleicht haben wir auch so eine Chance. Zwar steht Lohof und Schwaig im
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vorderen Tabellendrittel, aber für eine Überraschung sind wir immer gut. Für uns steht
ganz klar der Nichtabstieg im Vordergrund. Dann muss man aber nicht nur gegen die
hinteren Mannschaften gewinnen, sondern auch das eine oder andere Überraschungs-
ergebnis abliefern und das wollen wir am Wochenende versuchen. In beide Spiele starten
wir als Außenseiter, aber jede kleine Chance, die uns geboten wird, wollen wir nutzen.
Wir müssen das Spiel gegen Dachau schnellstmöglich abhaken und uns auf die neuen
Aufgaben konzentrieren.

Bayernliga Nord Damen:
ASV Veitsbronn - TV Mömlingen 1 1:3
Im Spiel gegen den Aufsteiger aus Veitsbronn kamen wir nach anfänglichen Start-
schwierigkeiten im 1. Satz überhaupt nicht ins Spiel. In den darauffolgenden Durchgän-
gen konnten wir dann durch variable Spielweise punkten und mit zunehmendem Kampf-
geist ein 3:1 für uns herausspielen.

Ergebnisse vom Wochenende:
Damen 2: DJK Karbach 3 - TV Mömlingen 2 1:3

SV Kürnach - TV Mömlingen 2 3:1
Damen 3: TV Mömlingen 3 - TV Großostheim 2 2:3

TV Mömlingen 3 - SV Großwallstadt 3:1

Vorschau:
Am Samstag, 07. 12. 2002, spielen folgende Mannschaften:
Damen III in Miltenberg gegen TV Miltenberg II und TV Sailauf
Herren I in Lohhof gegen SV Lohhof
Herren II in Aschaffenburg gegen TV Aschaffenburg und TVTrennfurt II
Herren III in Straßbessenbach gegen SVE Straßbessenbach II und TV Trennfurt III
Herren V in der TV-Halle gegen TV Hasloch II und TV Trennfurt IV um 15.00 Uhr
Zu diesem Heimspiel sind Zuschauer herzlich willkommen.
Am Samstag, 08. 12. 2002, spielen Herren I in Schwaig gegen SV Schwaig

Männliche C-Jugend Unterfränkischer Meister
Am Wochenende konnte unsere männliche C-Jugend in Haßfurt den Unterfränkischen
Meistertitel erringen. Ohne Satzverlust kämpften sich die Jungs bis ins Endspiel vor und
konnten dort den TV Trennfurt klar mit 2:0 Sätzen bezwingen. Wir wünschen euch viel
Erfolg für die Nordbayerische Meisterschaft.

Vorschau fürs Wochenende:
Unsere weibliche C-Jugend spielt am Sonntag in Iphofen um die Unterfränkische Mei-
sterschaft. Hauptkonkurrent wird wieder einmal die DJK Karbach sein.

KATH. GOTTESDIENSTORDNUNG  vom 08. bis 15. 12. 2002
08. 12. 2. Adventssonntag

9.30 Hl. Messe in Eisenbach

10. 12. Dienstag
19.00 BSM f. Alfons u. Martin Rothermich

BSM f. Sebastian u. Elisabeth Muth
BSM f. Leb. u. Verst. d. Fam. Appel, Lieb u. Wernig
BSM f. G. u. R. Filipowski u. Angeh.
BSM f. Else Lieb, Georg u. Elise Lieb u. Töchter, Fam. Fischer u. Töchter,

       Fam. Vogel-Scholtka
BSM f. Gustl Graner u. Angeh., Fam. Boll, Daniel u. Stenzel
BSM f. Resi u. Werner Hampl u. Eltern
BSM f. Fam. Hornung u. Rothenbücher

12. 12. Donnerstag - Hl. Johanna Franziska von Chantal
19.00 BSM f. Eduard Stegmann

BSM f. Otto u. Luise Bräutigam
BSM f. Meta Apoley
BSM f. Rudi Hegmann (Jahrtag)
BSM f. Fam. Hofmann und Hohm

13. 12. Freitag - Hl. Odilia, Hl. Luzia
6.00 Rorate

14. 12. Samstag - III. Johannes vom Kreuz
18.30 Vorabendgottesdienst in Eisenbach

15. 12. 3. Adventssonntag
9.30 3. Seelengottesdienst f. Maria Mayer

BSM f. Therese u. Hildegard Beck
BSM f. Johann u. Margarete Mayer u. Angeh.
BSM f. Franz Hüfner u. Familie
BSM f. Josef u. Maria Klotz (Bachstraße)
BSM f. Franz Gollas u. Familie
BSM f. Anton u. Angela Gleisinger u. Angeh.
BSM f. Rosa u. Alois Hartlaub u. Enkel Christian
BSM f. Maria Eckert u. Ladislaus Kocmann
BSM f. Wilhelm u. Anna Müssig u. Angeh.
BSM f. verst. Eltern u. Geschwister d. Fam Gross u. Rutsch
BSM f. Alfons Bräutigam, Eltern u. Schwiegereltern
BSM f. Fam. Helferich, Völker u. Wölfelschneider
BSM f. Marie u. Franz Grödl, Katharina Giegerich u. Angeh.
BSM f. Josef, Franziska u. Engelbert Lampert, Wilhelm u. Rosa Lieb

9.30 ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrsaal

Altardienst am Sonntag, 07. 12. 2002, um 19.00 Uhr
Ministranten: Regina Seibert, Carina Wenzel, Christoph Giegerich, Simon Markert,
Lukas Rothermich
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Kommunionspender: Hilmar Rothermich, Wolfgang Messingschlager, Isolde Vogel,
Rosa Saller
Lektor: Richard Klotz

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di und Do von 10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr
Gesprächszeiten und Beichttermine mit Pfarrer Wolfgang Zopora: nach telef. Ver-
einbarung, Telefon 681505

Kirchenreinigung am Freitag, 13. 12. 2002, um 14.00 Uhr:
Hornung Erika, Marquart Rita, Lieb Maria, Faust Mechthild, Giegerich Hedwig, Hohm
Imelda
Firmlinge: Christian Bollig, Niklas Kuhn und Daniel Giegerich

Die Sanduhr - umdenken
... Eine Uhr, die das Zerrinnen der Zeit ganz augenfällig macht, ist die Sanduhr. Viele
Menschen empfinden ihr Leben so: Sie hetzen von Termin zu Termin. Sie wollen ein Ziel
erreichen. Alles was nicht direkt darauf hinführt, wird links liegen gelassen. Es könnte
einen nur aufhalten.
Gucken wir uns die Sanduhr genauer an! Eigentlich läuft der Sand nicht weg. Er läuft nur
in die andere Hälfte. Kann das bedeuten: Die Zeit, die wir verschenken, ist nicht verloren?
Wer seine Zeit nur für sich und seine Ziele einsetzt, dem läuft sie weg. Wer seine Zeit an
andere verschenkt, die ihn brauchen, der gewinnt sinnvolle Zeit und schließlich die Ewig-
keit. (Aus dem Kalender „Wir sagen euch an: ADVENT“)

Pfarrgemeinderatsitzung
Herzliche Einladung zur nächsten PGR-Sitzung am Mittwoch, 11. 12. 2002, um 19.45
Uhr im Clubraum.

Nachtreffen der Pfarreiwallfahrt 2002
Wie bereits angekündigt, treffen wir uns am Donnerstag, 12. 12. 2002, um 16.00 Uhr zu
einem gemütlichen Beisammensein, Bilderaustausch und Videovorführung.

Adventsfeier Frauenbund
Herzliche Einladung zur diesjährigen Adventsfeier am Freitag, 13. 12. 2002, um 19.30
Uhr im Pfarrsaal. Den meditativen Teil stellen wir unter das Thema „Engel“.
Anschließend bleiben wir bei Tee, Glühwein und Plätzchen gemütlich beisammen. Selbst-
gebackenes, besonders natürlich "Engelsplätzchen“ sind als Mitbringsel gerne gesehen.

Kommunionvorbereitung
Herzliche Einladung an alle Kommunioneltern zu einem Gesprächsabend über die
Bußvorbereitung der Kinder am Donnerstag, 12. 12. 2002, um 20.00 Uhr im Saal des
Pfarrheims.

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE OBERNBURG
Pfarramt: Mittlerer Höhenweg 1, 63785 Obernburg, Telefon 9158, Fax 72863,

e-Mail Info@evang-obb.de
(Büro Dienstag und Freitag 9.30 - 12.00 Uhr)

Pfarrer: Dieter Fürst, Telefon 9158
Stefan Meyer, Telefon 506221, Fax 506224

Friedenskirche Obernburg, Oberer Neuer Weg, 63785 Obernburg
Gemeindehaus Elsenfeld, Adam-Zirkelstraße 4, 63820 Elsenfeld
Trinitatiskirche Mömlingen, Jahnstraße 22, 63853 Mömlingen

UNSERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
2. Advent
Sonntag, 08. 12. 2002 10.00 Uhr Obernburg mit Kirchenchor,

gleichzeitig Kinderkirche
11.15 Uhr Mömlingen

„Gospels und mehr“ Konzert der Gruppe „Rejoice“ für die Orgel
Herzliche Einladung zum Konzert der Gruppe „Rejoice“ am 08. 12. 2002 um 17.00 Uhr
in der Friedenskirche in Obernburg. Die Gruppe gibt ein Benefizkonzert zugunsten der
neuen Orgel. Anstelle von Eintritt bitten wir um Spenden für die Finanzierung der Orgel.
Gleichzeitig findet ein Basar statt, der von den Konfirmanden und ihren Eltern gestaltet
wird.

Herzliche Einladung zum Hausbibelkreis im Besprechungsraum des Pfarrhauses am
Montag, 09. 12. 2002, um 20.00 Uhr.
Kontakt: Herr Buschhaus, Telefon 71162

Die nächste Sprechstunde für Spätaussiedler ist am Mittwoch, 11. 12. 2002, von 10.00
bis 12.00 Uhr im evang. Gemeindehaus Erlenbach.

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des Seniorenkreises, die von den Konfirman-
den mitgestaltet wird, am Mittwoch, 11. 12. 2002, um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in
Elsenfeld.
Kontakt: Frau Grün, Telefon 8962

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des Frauentreffs am Donnerstag, 12. 12. 2002,
um 19.00 Uhr im Besprechungsraum des Pfarrhauses. Wir fertigen Scherenschnitte unter
fachkundiger Anleitung von Frau Speth.
Kontakt: Frau Klein, Telefon 649556
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RELIGIONSGEMEINSCHAFT DER ZEUGEN JEHOVAS E.V.
STUDIENGRUPPE MÖMLINGEN
Die Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas e.V., Studiengruppe Mömlingen, lädt zu
folgenden Veranstaltungen ein:
Sonntag, 8. 12. 2002, 9.30 Uhr: Öffentlicher Vortrag im Königreichssaal in Schaafheim,
Industriering 3. Thema: „Wandeln wir mit Gott?“. 10.30 Uhr: „Jehova sorgt für dich“.
Besprechung von1. Petrus 5:7 mit Zuhörerbeteiligung.

Dienstag, 10. 12. 2002, 19.00 Uhr (Mömlingen):
Vers-für-Vers-Betrachtung des Bibelbuches Jesaja. Thema: „Mut fassen, das Rechte zu
tun“ (Jesaja 40:8-13), Lehrbuch „Die Prophezeiung Jesajas“, Band 2, Kap. 7, 2. Teil. Ort:
Wohnung der Familie Gradwohl, Taunusstraße 9.

Donnerstag, 12. 12. 2002, 19.00 Uhr:
An diesem Abend werden einige Höhepunkte aus den Bibelbüchern Zephania und Haggai
vorgestellt. Ort: Königreichssaal Schaafheim. Interessenten sind herzlich willkommen.
Mitfahrgelegenheit besteht, Infos bei Walter Lomb, Weinbergstr. 68, Tel. 3578.


